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Liebe Mitglieder!

bei unserer jährlichen ordentlichen Mitglieder-
versammlung am 12. Februar blickten wir auf 2015 
zurück und stellten fest, dass der Verein insgesamt 
gut auf Kurs liegt. Einen Bericht zur Versammlung 
von unseren Referenten für Öffentlichkeitsarbeit, 
Andreas Morgenstern, finden Sie auf Seite 12/13. 

Ein Selbstläufer im Jahr ist unser Kinderfasching, 
den wir immer zusammen mit dem Elternbeirat 
der Grundschule Röthenbach veranstalten. Wie 
es da am 31. Januar in der Schwarzachhalle rund 
ging, lesen Sie auf Seite 9 ff. 
Für künftige besondere Veranstaltungen wie Sommersportfest, Kinderfa-
sching, Faschingsball usw. suchen wir Mitglieder, die sich bei Organisation und 
Durchführung dieser Ereignisse engagieren möchten. Interessenten melden 
sich bitte bei Helma Bartsch, Telefon 0911 481246.

Am 16. Februar ehrte die Marktgemeinde Sportler für ihre besonderen Leis-
tungen im Jahr 2015. Wir freuen uns, dass wir da mit einer jugendlichen Einzel-
kämpferin und einer Altherren-Mannschaft vertreten waren. Genaueres dazu 
finden Sie auf Seite 7 von Andreas Morgenstern.

Der Frühling kommt und damit ist für viele Sportler die Hallenzeit zu Ende. 
Fußballer freuen sich, wieder die Stollenschuhe anziehen zu können und Ten-
nis eröffnet am 1. Mai die Freiluft-Saison. Wer neu mit dem Tennisspielen be-
ginnen möchte, wendet sich an unseren Abteilungsleiter Ludwig Kronmeister, 
Telefon 09129 5146. Siehe auch Bericht auf Seite 34.

Ich wünsche allen Lesern für die Sommersaison viel Spaß und Erfolg bei sport-
lichen Aktivitäten und verbleibe 
mit sportlichen Grüßen

Eberhard Konzack
1. Vorsitzender
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Sportlerehrung der Gemeinde Wendel-

stein - Ehrungen für TSV Mitglieder

Die große Vielfalt bekannter und we-
niger bekannter Sportarten im Ver-
einsleben der Gemeinde Wendelstein 
zeigte wie in den Vorjahren auch die 
diesjährige Sportlerehrung der Ge-
meinde, bei der sowohl von der Ju-
gend wie bei den Erwachsenen ein-
zelne Sportler und Mannschaften für 
besondere sportliche Leistungen im 
letzten Jahr ausgezeichnet wurden.

Shaolin-Kung Fu

Der erste Ehrungsblock galt den Eh-
rungen im Jugendbereich. Bei der 
„Jugend weiblich“ erhielt diesmal 
Miryam Saidi vom TSV Röthenbach 
St. Wolfgang diese Auszeichnung für 

ihre ersten und vorderen Plätze bei 
der Deutschen Meisterschaft im Sha-
olin-Kung Fu in ihrer Altersgruppe in 
mehreren Disziplinen.

Röthenbacher C-Senioren

Besonderes Lob bei der Ehrung 
gab es für die C-Senioren vom TSV 
Röthenbach St. Wolfgang In der Ka-
tegorie „Erwachsene Mannschaft 
männlich“ wurde die Mannschaft ge-
ehrt. Diese „Elf“ schaffte es, Bayeri-
scher Meister in ihrer Altersklasse zu 
werden und dabei auch die Fußbal-
ler des FC Bayern München zu schla-
gen. Aus diesem Grund ist der TSV 
Röthenbach 2016 auch Austragungs-
ort der Bayerischen Meisterschaft. 
Diese findet am 09.07.2016 statt.
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Am 31. Januar 2016 waren nachmit-
tags in der Schwarzachhalle die klei-
nen Närrinnen und Narren los. Die 
Vereinsjugendleitung des TSV 1927 
Röthenbach hatte zusammen mit 
dem Elternbeirat der Grundschule 
Röthenbach den Kinder-Faschings-
nachmittag ausgerichtet. Früh um 9 
Uhr begannen die Vorarbeiten. Die 
Halle wurde faschingsmäßig deko-
riert, die Musikanlage aufgebaut und 
getestet und der Küchendienst mit 
Verpflegungsstation eingerichtet. 
Ab 14 Uhr ging es dann rund. Mehr 
als 100 maskierte Kinder haben Mut-
ter oder Oma, Vater oder Opa mit-
gebracht und sich 3 Stunden lang 
ausgetobt. Kurz langweilte der 1. 
Vorsitzende des TSV, Eberhard Kon-
zack, die Kleinen noch mit einer Be-
grüßung. Aber dann führte Tamara 
Bader die Polonaise für Klein und 
Groß an. Für Stimmung sorgte das 
Organisationsteam auf der Bühne. 
Es ließ Süßigkeiten regnen und orga-
nisierte lustige Spiele für die kleinen 
und großen Närrinnen und Narren. 

Faschingsmusik gab es ohne Ende. 
Die Damen des Elternbeirats der 
Grundschule um Frau Mehl sorgten 
derweil für das leibliche Wohl der 
Gäste mit selbstgebackenen Kuchen, 
Krapfen, belegten Brötchen, Kaffee, 
Tee und anderen Getränken (sogar 
alkoholischen). Damit wurden die 
kulinarischen Gelüste aller Gäste zu-
friedengestellt. 

Ein Höhepunkt war der Auftritt 
Jugend-Tanzgarde der DJK Schwa-
bach. Zwei Gruppen verschiedenen 
Alters und das Tanzmariechen be-
geisterten die Zuschauer ebenso wie 
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Kinderfasching 2016

die Sprünge der Turnkinder des TSV 
1927 Röthenbach über Trampolin und 
Sprungkasten.
Zum Ende des Faschingsnachmittags 
kam noch etwas ganz Besonderes, 
es regnete 200 Luftballons, in denen 
Lose für kleine Gewinne versteckt 
waren. Die kleinen Närrinnen und 
Narren stürmten den Ballonberg, je-
der wollte zuerst sein Los haben. Die 
größte Freude hatten sie aber daran, 
dass beim Platzen der Ballons noch-
mal ordentlich Krach in der Halle zu 
hören war. Um 17 Uhr war das Fa-
schingstreiben zu Ende, aber…..

…… es musste noch aufgeräumt wer-
den. Während der 1. Vorsitzende des 
Vereins sich am Besenstiel festhielt, 
sorgten fleißige Helferinnen für eine 
besenreine Schwarzachhalle.

Dank der tollen Zusammenarbeit 
zwischen Verein und Elternbeirat 
war es wieder ein gelungener Fa-
schings-Nachmittag für die Kinder. 
Allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern gebührt dafür ein herzliches 
Dankeschön. Denn mehr als 100 Kin-
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der einen Nachmittag lang zu bespa-
ßen, ist keine leichte Aufgabe. 
Ein Wermutstropfen nach diesem 
fröhlichen Treiben ist, dass unse-
re Tamara Bader aus Gründen ih-
res Studiums im nächsten Jahr den 
Kinderfasching nicht mehr gestal-
ten kann. Wir möchten daher eine 
kleine Mannschaft bilden, die sich 
um die Organisation des Kinderfa-

schings und anderer Ereignisse wie 
Sommersportfest oder Faschingsball 
kümmert. Wenn Sie Interesse daran 
haben, in diesem „Event-Ausschuss“ 
mitzuwirken, dann rufen Sie bitte 
unsere Abteilungsleiterin Turnen, 
Frau Helma Bartsch, Telefon 0911-
481246 an. 
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Mitgliederversammlung

Mitgliederversammlung

Am 12.02.2016 fand in den St. Wolfgangs Stuben unsere jährliche ordentliche 
Mitgliederversammlung statt, zu der 1. Vorsitzender Eberhard Konzack einge-
laden hatte. Der Vorstand begrüßte insgesamt 60 Mitglieder aus allen Abtei-
lungen und als Gast besonders den 2. Bürgermeister Klaus Vogel.

In seinem Bericht ließ Eberhard Konzack das vergangene Jahr, sein erstes als 1. 
Vorsitzender, Revue passieren. Er informierte insbesondere über den Erwerb 

eines gebrauchten Rasentraktors 
Hako 3100 von der Marktgemeinde 
Wendelstein, der das altersschwache 
und reparaturanfällige alte Fahrzeug 
ersetzt und über einen Sturmschaden 
am Ballfangzaun des Sportplatzes. 
Dieser wurde im April 2015 von einem 
Sturm umgeweht. Nach Verhandlun-
gen mit Sachverständigem, Statiker 
und Versicherung wurde der Zaun 
nach einer Ausschreibung pünktlich 
zu Beginn der neuen Fußballsaison 
fertiggestellt. Auch das Erscheinungs-
bild des Vereins wurde modernisiert. 
In enger Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand gestaltete Frank Fuchs von 
der Agentur Brainsellers Vereinswap-
pen, Internetauftritt und Geschäfts-
papiere neu.

Im obligatorischen Kassenbericht 
zeigt Schatzmeister Walter Schnei-
der die finanzielle Lage des Vereins. 
Das Jahr 2015 schloss mit einem klei-
nen Plus, so dass am Jahresende rund 
Euro 20.000 zur Verfügung standen. 
Bei der Erläuterung der großen Ein-
nahme- und Ausgabepositionen 
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weist er besonders auf die Einnahmen aus der Verpachtung der Gaststätte 
an Vereinswirt Helmut Thiele hin, die nun seit fast 30 Jahren ein zuverlässiger 
Plusposten in der Jahresabrechnung sind. Er ist sicher, dass sich viele Vereine 
für ihre Sportgaststätte nach so einem Wirt sehnen. Für 2016 sieht er durch ei-
nige Rückstellungen und im Strom- und Wasserbereich größere Ausgaben und 
verminderte Einnahmen, so dass das angesparte Polster angegriffen werden 
muss. Nach Abschluss seiner Ausführungen wurden er und die Vorstandschaft 
durch die anwesenden Mitglieder entlastet.

33 Mitglieder unseres Vereins wurden für 15-, 25- und 40-jährige Treue zum 
Verein geehrt. Stellvertretend für alle hier ein Bild mit Werner Semeniuk der 
auf 40 Jahre im TSV 1927 Röthenbach zurückblicken kann und dafür von den 1. 
und 2. Vorsitzenden‚ Eberhard Konzack und Wolfgang Schepl Ehrenurkunde 
und –Nadel überreicht bekam. 

Nach der Ehrung der Vereinssportlern für ihre langjährige Mitgliedschaft 
sprach 2. Bürgermeister Klaus Vogel ein Grußwort, das 
er wie folgt einleitete: Er sei heute ein Mann mit zwei 
Hüten, denn er sei nicht nur in seiner Eigenschaft als 
Bürgermeister der Marktgemeinde hier, sondern auch 
als 1. Vorsitzender des TSV Wendelstein. Er wies auf die 
Bedeutung des Ehrenamtes in unserer Gesellschaft hin, 
die ohne dieses ehrenamtliche Engagement eine ande-
re wäre. Für Wendelstein stellt er fest, dass gerade in 
der Marktgemeinde und bei den vielen Sportvereinen 
das Ehrenamt noch funktioniere. Die ehrenamtliche Tä-
tigkeit nütze aber auch den Helfern selbst, sie mache 
sie in ihrer Persönlichkeit selbstsicherer und reifer. Als 
1. Vorsitzender des TSV Wendelstein sieht er in den vor-
hergegangenen Berichten Parallelen zu seinem Sport-
verein. Besonders im Energiesektor seien für Vereine 
mit Immobilien ständig steigende Kosten gegeben, 
weshalb sie bei der Förderung anders behandelt wer-
den müssten als Vereine ohne Immobilienbesitz.

Andreas Morgenstern
Referent für Öffentlichkeitsarbeit
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Die Eisstockschützen berichten 

Meisterschaft „Frankenliga C“ – Herren, 

Winter 2015/16 am Sonntag, den 24. Ja-

nuar 2016 in der Arena in Nürnberg

Zur Meisterschaft in der „Frankenliga 
C“ hatten nur 5 Mannschaften ge-
meldet, die mit Vor– und Rückrunde 
den Sieger ausspielten. Sieger wurde 
der BV Bergen mit 11 zu 5 Punkten 
vor dem SV Hof mit 10 zu 6 Punkten 
und dem TSV Röthenbach/St.W. II mit 
8 zu 8 Punkten. Diese 3 Mannschaf-
ten sind damit in die „Frankenliga B“ 
aufgestiegen. Den 4. Platz belegte 
der TSV Fischbach mit 6 zu 10 Punk-
ten und auf Platz 5 kam der TSG Roth 
II mit 5 zu 11 Punkten. Für den TSV 
Röthenbach/St.W. spielten Manfred 
Büttner, Detlef Lutz, Kurt Reckziegel 
und Josef Zinnbauer.
Glückwunsch zum Aufstieg in die 
„Frankenliga B“.

Bayernpokal Senioren Ü 60 2015/16 Eis

WM-Arena in Waldkraiburg am Sonntag, 

den 31. Januar 2016

Es waren 18 Mannschaften am Start, 
die in 2 Gruppen, die Vorrunde aus-
spielten. Am Schluss spielten der Ers-

te aus Gruppe blau gegen den Ers-
ten aus Gruppe rot, der Zweiter aus 
Gruppe blau gegen den Zweiten aus 
Gruppe rot usw. das Endergebnis aus. 
Sollte es nach 6 Kehren, unentschie-
den stehen, werden 2 weitere Kehren 
nachgespielt, bis ein Sieger feststeht. 
Der TSV Röthenbach/St.W. spielte mit 
Manfred Büttner, Hubert Preisner, 
Fritz Weigl und Fritz Müller vom ESV 
Nürnberg-Rangierbahnhof und be-
legte mit 10 zu 6 Punkten, aber dem 
schlechteren Teiler Rang 5; punkt-
gleich mit dem Viert- und Drittplat-
zierten.
Im Endspiel (Platz 5 der Vorrunde) 
trafen wir auf die Mannschaft TUS  
Engelsberg und gewannen das Spiel 
mit 2 Zusatzkehren mit 19 zu 17 Punk-
ten, was uns einen guten 9. Platz von 
18 Mannschaften einbrachte.

Frankenpokal Winter

Am Sonntag, den 07. Februar 2016 
wurde in der Arena in Nürnberg 

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung der Inserate – sie zeigen das 
besondere  Angebot unserer mittelfränkischen Region… 	         Ihre TSV-Nachrichten



der „Frankenpokal – Herren“, Win-
ter 2015/16 ausgespielt. Es waren 9 
Mannschaften am Start. Der TSV 
Röthenbach/St.W. spielte mit Werner 
Fischer, Hubert Preisner, Kurt Reck-
ziegel, Fritz Weigl und belegte mit 7 
zu 9 Punkten den 5. Platz. Die beiden 
ersten Mannschaften (ESV Nürnberg–
Rangierbahnhof I mit 16 zu 0 Punk-
ten und die Neumühler EG mit 14 zu 
2  Punkte) qualifizierten sich für den 
„Bayernpokal“ am Sonntag, den 13. 

März 2016 in Peiting; wo Startpflicht 
besteht.

Viele Grüße

Euer Hubert

Eisstockabteilung
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Unser Trainer braucht Auffri-

schung 

Bei allen großen Meistern Deutsch-
lands hat er gelernt, und bei der 
WUMA (World United Marial Art) 
alle möglichen Meistertitel abge-
räumt, unser Barkev Kounahialian. 
Da es in Europa für ihn nichts mehr 
Neues zu lernen gibt, möchte er jetzt 
ins Mutterland von Shaolin-Kung Fu 
und sich dort von Mönchen den letz-
ten Feinschliff geben lassen. Von ei-
ner 3-jährigen Schulung in China hat 
er abgesehen, weil er seine Schütz-
linge in Röthenbach b. St. Wolfgang 
nicht so lange alleine lassen kann. 
Auch ein Halbjahres- oder Viertel-
jahreskurs kommt aus finanziellen 
Gründen nicht in Frage. Nachdem ich 
ihn auf einen 2-Wochen-Kurs herun-
tergeholt hatte, kam er zu mir, um 
Flug und Kurs im August am PC zu 
buchen. 
Da ich mit dem Ausfüllen von For-
mularen am PC schwer auf Kriegsfuß 
stehe, haben wir Barkevs PC an mein 
Kabel gehängt und dann einen Flug 
gesucht. Dabei merkte er, dass er den 
genauen Termin der Schulung im 
Yun-Tai-Shan-Kloster nicht im Kopf 
hatte. Also erst mal Kloster aufru-
fen und Datum erforschen. Da füllte 
er das Anmeldeformular mit Name, 
Haarschnitt, Körperumfang und Ähn-
liches aus und klickte neben Shaolin 

Kung Fu auf die zusätzlich gewünsch-
ten Kurse Thai Chi Chuan, Sanda, 
Wing Chun, Xingyi. Da habe ich ver-
sucht, ihn auf Meditation zu bringen, 
aber das wollte er absolut nicht. Als 
letztes war auf den Anmeldeformu-
lar dann das Kursdatum anzukreu-
zen. Für den 14-Tages-Kurs gab es nur 
ein Datum, den 5. bis 19. August 2015. 
Ich musste ihn überzeugen, dass er 
diesen Kurs nicht mehr erreicht. Da 
zog er mein Telefonkabel aus seinem 
PC, verschwand und ich habe seitdem 
nichts mehr von ihm gehört. Ich glau-
be, jetzt meditiert er.
Walter Schneider

Shaolinabteilung
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„Sport ist gesund und hält fit“

Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Tag - Zeit	 Ort	 Ansprechpartner       

BodyFit – Krafttraining

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
(Kursbasis)		  Tel. 09129 26984
			 
Fit und aktiv im Alter

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
(Herbst/Winter)		  Tel. 09129 26984
16:00 bis 17 Uhr
(Frühjahr/Sommer)

Turnen Kindergartenkinder ab 4 Jahre und älter

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Margrit Wicklein, 	
			   Tel. 09129 7565
			   Helma Bartsch 
			   Tel. 0911 481246 
			   Anja Hinze
			   Tel. 09171 853999

Turnen Schülerinnen, Schüler und Jugendliche

18:00 bis 19:15 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch		
			   Margrit Wicklein
			   Anja Hinze
Beweglich und stabil

Gymnastik für Frauen

19:15 bis 20:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch

Aerobic	
20:00 bis 21:00 Uhr 	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
			 

Turnen und Prävention
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„Sport ist gesund und hält fit“

Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Tag - Zeit	 Ort	 Ansprechpartner       

Turnen Vorschulkinder und 1. Klasse

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck
			   Tel. 0911 898581
Turnen Mutter und Kind

16:30 bis 17:30 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck

Body-Workout

17:00 bis 18:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Alexandra Müller	
(Kursbasis)	 Röthenbach	

Yoga

18:30 bis 20:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Helma Bartsch	
 (Kursbasis) 	 Röthenbach	 ÜL: Monika Mayer 	
			   Tel. 0173 3801010
			 
		
Fit und aktiv im Alter

08:45 bis 09:45 Uhr	 Schwarzachhalle	 Anja Hinze
(Kursbasis)		

DO

FR

Turnen und Prävention
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Fußballabteilung
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Aufgabe darstellen sollte. Auch unse-
rer Damenmannschaft wünschen wir 
eine gute Restsaison!
Noch komplett im „Winterschlaf“ be-
findet sich unsere AH (Alten Herren) 
in Bezug auf die neue Saison. Aber 
sie haben sich in der Halle jeweils am 
Mittwochabend sehr gut fitgehalten. 
Leider sind zum jetzigen Zeitpunkt 
noch keinerlei Termine seitens des 
Bayer. Fußball-Verbandes bekannt. 
Wir werden die Termine aber noch 
nachreichen und im Schaukasten am 
Sportheim durch Aushang veröffent-
lichen.
Die Jugendmannschaften, welche ja 
unter dem Namen unseres Nachbar-
vereines TSV Wendelstein laufen und 
erweitert in die JFG Wendelstein in-
tegriert wurden, entwickeln sich sehr 
gut. Es herrscht ein gutes, familiäres 
Klima in den einzelnen Teams und 
alle Kinder können sich entsprechend 
ihres persönlichen Entwicklungsstan-
des in den vielen Mannschaften „aus-
toben“ und ihrem geliebten Hobby 
nachgehen. Sehr aktiv und auch er-
folgreich waren die Teams während 
der langen Hallensaison. Die kleins-
ten Röthenbacher, die U7 von Coach 
Jens Holzapfel, präsentierte sich 
ebenfalls gefestigter und zeigte bei 
den Hallenturnieren entsprechend 
Präsenz. Für alle Teams geht es nun 
wieder „raus an die frische Luft“ und 
in die einzelnen Spielrunden des Ver-
bandes. Einige Berichte hierzu noch 
nachfolgend im Heft.

Bericht der Fußballabteilung 

Liebe Sportfreunde,

nach einer wetterbedingt sehr schwie-
rigen Vorbereitungsphase starteten 
die Männerteams am 13.03.16 mit 
dem schweren Auswärtsspiel beim SV 
Lauterhofen in die Fortsetzung der 
Punkterunde. Trotz enormer Ausfall-
quote (es fehlten die Stammspieler 
Schütz, Junglas, Saddey, Alberter, 
Stanek, und Ungermann) zeigte das 
Team der Grünschwarzen eine starke 
Mannschaftsleistung und entführte 
damit absolut verdient mit dem 2:0 
Erfolg die 3 Punkte. Herausragend 
präsentierte sich in dieser Partie Bjar-
ne Wagner. Wir wünschen uns, dass 
sich die Personalsituation sehr schnell 
wieder entspannt, um noch eine er-
folgreiche Rückserie spielen zu kön-
nen.
Ebenfalls erfolgreich startete die 2. 
Mannschaft in Lauterhofen. Mit 2:1 
behielten die Kunze-Schützlinge die 
Oberhand und befinden sich damit 
weiter in der Spitzengruppe ihrer 
Liga. Hoffen wir, dass dies bis zum 
Ende so bleibt!
Nach einer intensiven Vorbereitung 
steht auch die Damenmannschaft 
beim Verfassen dieser Zeilen vor dem 
ersten Punktspiel in 2016. Die Zippold/
Schwarz-Mädels treffen dabei auf 
den BV Bergen, was eine „machbare“ 
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09.07.2016, C-Senioren Bayerische 
Meisterschaft. Der TSV Röthenbach/
St.W. ist als Titelverteidiger auch 
gleichzeitig Ausrichter. Also Termin 
unbedingt vormerken.

Walter Sigl
Abteilungsleiter

Wichtige Termine der Fußballabtei-
lung:
17.04.2016, 11:00-14:00 Uhr, TA-
LENTTAG des 1, FC Nürnberg (Jhg. 
2003-2008) auf unserem  Sportplatz 
Röthenbach/St.W.. Anmeldung über 
die Homepage fcn.de. 

18.06.2016, Turnier der Fa. 
Kühne&Nagel auf dem Gelände des 
TSV Röthenbach/St.W. mit ca. 800 
Gästen.



Fußballabteilung
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der mitfiebernden Mütter mussten 
sich die Jungs leider im ersten Halb-
finalspiel geschlagen gegeben. Da-
nach ging es immerhin noch um Platz 
3. Da unsere Jungs es in den Endspie-
len für das Publikum gerne spannend 
machen, endete die reguläre Spiel-
zeit mit einem Unentschieden, sodass 
es ins 7-Meter-Schießen ging. Hierin 
sind unsere Kleinen wirklich gut, da 
dies die Lieblingsübung der Jungs in 
jedem Training ist, vorzugsweise na-
türlich wenn der Trainer abgeschos-
sen werden kann. Wie nicht anders 
zu erwarten, konnten die Kinder 
dieses 7-Meter-Schießen für sich ent-
scheiden, sodass sie als Drittplatzierte 
auf dem Treppchen standen. 

Zum letzten Turnier machten wir uns 
nach Fürth-Poppenreuth auf. Zur Er-
innerung: Der Gastgeber musste sich 
im letzten Turnier bei dem entschei-
denden Endspiel gegen unsere Jungs 
geschlagen gegeben.

Vor der Halle in Fürth-Poppenreuth 
herrschte eine verheerende Parksitu-
ation. Als wir endlich alle in der Turn-
halle angekommen waren, mussten 
unsere Jüngsten direkt das erste Spiel 
bestreiten und sich leider geschlagen 
gegeben. Insgesamt waren die geg-
nerischen Mannschaften alle sehr 
stark, sodass unsere Kinder die Vor-
runde nicht so toll absolvieren konn-
ten und es schließlich nur um Platz 7 
oder 8 ging. Auch diesmal, wie wir 

Die Turniere der G (U7)-Jugend 

Die letzten drei Turniere für diese 
Hallensaison bestritten wir in Post-
bauer-Heng, beim TSV Kleinschwar-
zenlohe und in Fürth-Poppenreuth.

Bei dem Turnier in Postbauer-Heng 
haben wir nach einer mittelpräch-
tigen Vorrunde schließlich um Platz 
4 gekämpft. Da die anderen Mann-
schaften uns eindeutig überlegen 
waren (oft auch größenmäßig), be-
legten wir am Ende den 5. Platz unter 
8 Teilnehmern. Die Jungs haben hier 
spitzenmäßig gekämpft und eindeu-
tig ihr Bestes gegeben.

Nach einigen Wochen intensivem 
Hallentraining, zwei Mal pro Woche, 
wo den Jungs noch besser die Tech-
niken und vor allen Dingen das Pas-
sen und Abgeben des Balles näher 
gebracht wurde, machten wir uns 
erneut auf. Diesmal hatten wir prak-
tisch ein Heimspiel. Wir waren zu 
Gast beim TSV Kleinschwarzenlohe, 
in der Hans-Seufert-Halle in Wendel-
stein.

Bei diesem Turnier waren die Jungs 
höchst motiviert und voller Taten-
drang, ihr neu Erlerntes erfolgreich 
umsetzen. Diese Motivation trug 
auch Früchte. Die Vorrunde bestrit-
ten die kleinen Kicker so erfolgreich, 
dass sie erstmals ins Halbfinale ein-
ziehen konnten. Unter den Augen 
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VR Teilhaber
sind Vorteilhaber.   

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG
18 x in und um Nürnberg
Tel.: 0911 / 23 70 - 0
www.vr-bank-nuernberg.de

Werden Sie jetzt Mitglied bei der 
VR Bank Nürnberg und profi tieren Sie 
von attraktiven Vergünstigungen in 
über 100 Geschäften in der Region.

Das viele Training hat sich gelohnt, 
die Jungs werden immer besser. Man 
sieht, dass sie die Techniken und 
Regeln des Fußballs verinnerlichen. 
Jetzt freuen wir uns darauf, die Stol-
lenschuhe auszupacken und wieder 
auf dem Rasen zu trainieren. Mit 
Freude sehen wir den kommenden 
Außen-Turnieren und -Spielen ent-
gegen.

Eure G-Jugend, Jens Holzapfel

es von unseren Kids mittlerweile ge-
wohnt sind, endete das Endspiel mit 
einem Unentschieden und 7-Meter-
Schießen. Das haben wir, trotz Re-
servetorwart, gewonnen haben und 
erreichten somit den 7. Platz.

Zum Abschluss der Hallensaison wur-
de zu einem Mutter-Kind-Spiel auf-
gerufen. Alle Beteiligten hatten rie-
sigen Spaß, wenn auch die Mütter 
anfangs nicht so begeistert von der 
Idee des Trainers waren. Das Haupt-
ziel wurde erreicht, die Kinder hatten 
Freude am Spiel, das war das Wich-
tigste!
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wie aber auch den Trainern. Dies war 
beispielhaft, wie man vor Kindern in 
einem sportlichen Wettkampf mitei-
nander umgeht.

27.02.16, Hallenturnier beim TSV Al-
lershausen
Vorneweg der Dank an unsere sehr 
netten Gastgeber. Auch die Gegner 
überwiegend sehr fair, lediglich in 
einem Gruppenspiel gab es Proble-
me seitens eines hyperaktiven Trai-
ners. Egal, vorbei, die Gruppenphase 
beendeten wir mit 10 Punkten und 
8:0 Toren souverän als Erster. Ohne 
Pause ging es nach dem letzten 
Gruppenspiel ins Halbfinale gegen 
das sympathische Team von Wacker 
Nürnberg. Ein klasse Spiel unserer 
Kinder zwar, aber Wacker hatte ein 

Die Turniere der U8 der JFG Wen-

delstein 

12.03.2016 beim SK Lauf
Mit einem achtbaren dritten Platz 
von sechs Teams konnten wir bei die-
sem Blitzturnier zufrieden sein. Nach 
der langen Hallensaison war es auf 
Kunstrasen ein Turnier mit Licht und 
Schatten. Krankheitsbedingt nicht 
ganz komplett, zeigte die U8 in den 
fünf Spielen über jeweils 15 Minuten 
hohe Einsatzbereitschaft und Wil-
len. Wichtig war, dass sich die Kin-
der immer besser in alle Positionen 
des Kleinfeldes finden und vielseiti-
ger werden. Das geht natürlich nicht 
ohne einen spielerischen Qualitäts-
verlust, was aber normal ist. Dieser 
„kleine Haufen“ hat sich zwischen ei-
nigen etablierten Vereinen durchaus 
Respekt verschafft. 
Danke für die tolle Organisation an 
den SK Lauf und Christian Voigt, so-
wie an Oliver Harant von der SG Quel-
le. Ein außerordentlich fair geführtes 
Turnier, sowohl von den Kindern, 
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Toptorjäger im Turnier zeigte (Chris) 
und 3 neue Torhütertalente geboren 
(Luca, Espen, Tobi). Spaß pur! Mia im 
Sturm? Kann man mal so machen. 
Unser Tyler? Die jetzt schon legen-
däre Handbewegung (sollte heißen: 
ich möchte raus) werden wir noch 
diskutieren müssen. Fabi? Nun, er 
wird heute unter „Genicksteife“ lei-
den, da die Gegenspieler teilweise 3 
Köpfe größer waren. Interessant al-
lemal, wo sich die Kids selbst sehen 
würden. Der Form halber noch die 
Endplatzierungen: 1. TSV Feucht, 2. 
TSV Burgthann, 3. JFG Wendelstein, 
4. FC Altdorf, 5. SC Feucht U7 (stark 
gespielt im Feld der „Großen“), 6. FC 
Schwand, 7. FV Röthenbach/Altdorf, 
8. TSV Winkelhaid. DANKE nochmal 
an alle, dass sie sich die Zeit genom-
men haben. Dank an unsere Eltern, 
insbesondere an Moni Jenkner, Tom 
Peuntinger und Stefan Forster.

Zu Gast beim FC Coburg
Hier erreichten wir wieder völlig zu-
recht das Halbfinale, weil wir gerade 
im Spiel gegen den FC Schweinfurt 
05 diesen komplett dominiert und 
toll Fußball gespielt hatten (4:0). 
Das Auftaktspiel gewannen wir 3:0 
gegen Gastgeber FC Coburg und im 
Spiel gegen die Freunde der SG Quel-
le unterlagen wir wegen 2 regelrech-
ten „Einladungen“ zum Torschuss 
des Gegners. Das Halbfinale gegen 
Greuther Fürth war von viel zu viel 

paar Sekunden vor dem Ende mit ei-
nem Weitschuss doch noch das besse-
re Ende für sich. Also Spiel um Platz 3. 
Die Kinder gaben wirklich noch ein-
mal alles und gewannen dieses Spiel 
gegen den SC Vierkirchen mit 1:0 
durch ein feines Freistoßtor von un-
serem Luca verdient. Jetzt hoffen wir 
alle, dass unser Allrounder Felix seine 
Hüftentzündung komplett auskuriert 
und möglichst bald wieder zum Team 
stoßen kann. Ab jetzt aber wieder 
raus an die frische Luft, Zeit wird es.

U8 Spaßturnier der JFG Wendelstein
Unsere Halle war frei, schnell noch 
7 Teams eingeladen und eine Men-
ge Spaß gehabt. Der Stamm als „Er-
gänzungsspieler“. Unser eigentli-
cher Keeper, der sich als absoluter 
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ten nicht mehr, um die Chancen zu 
nutzen. Was bleibt ist der Fortschritt 
„Step by Step“ und eine tolle Moral, 
aber diese kennen wir ja bereits von 
unseren Jungs und unserem Mädel.
Walter Sigl

Respekt geprägt, weshalb man dies 
nach 12 Minuten verdient mit 0:4 ver-
loren. Danach mussten uns leider 2 
Spieler verlassen; das Spiel um Platz 
3 gegen die andere Coburger Vertre-
tung wurde deshalb ohne Auswech-
selspieler bestritten. Da lagen wir 
schnell 0:3 zurück. Die Jungs fighte-
ten zurück und kamen auf 2:3 heran. 
Dann 2:4, 3:4 und es folgte ein ver-
zweifeltes anrennen auf das Cobur-
ger Tor. Wen wunderte es, die Kraft 
und vor allem Konzentration reich-
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auch völlig verdient, zwei dieser 
Chancen in Tore umzumünzen. 
Im Halbfinale war dann der hochge-
handelte FC Holzheim unser Gegner, 
welcher eine bärenstarke Hallenrun-
de gespielt hatte. Er stellte uns vor 
mächtige Probleme, denn bereits 
nach 14 Sekunden mussten wir ein 
Gegentor hinnehmen, welches übri-
gens unter „kollektives Schlafen“ zu 
verbuchen war. Die Jungs aus Wen-
delstein kämpften sich aber mehr und 
mehr in eine sehr harte Partie zurück. 
Dieser Kampf wurde dann nach fünf 
Minuten mit dem Ausgleichstreffer 
belohnt. Der Endstand von 1:1 hatte 
ein Sechsmeterschießen zur Folge. 
Bis zum letzten Schützenpaar war die 
Partie unentschieden. Unser letzter 
Schütze erzielte ein Tor, während der 
letzte Holzheimer das Leder dann an 
den linken Pfosten setzte. Da kannte 
der Jubel der Mini-Blues keine Gren-
zen mehr. Der Finaleinzug war also 
gesichert.
Es ist sicher ein kleiner Traum eines 
jeden Fußballers, ein Finale auf dieser 
Ebene spielen zu dürfen. In diesem 
besagten Finale stand uns dann der 
in Weiß gekleidete BSC Woffenbach 
gegenüber. Dieses Spiel ist schnell 
beschrieben: Vorne mehrere Groß-
chancen vergeben und in der Ab-
wehr einmal gepennt. „Wer die Din-
ger vorne nicht macht, bekommt sie 
eben hinten rein“, dies besagt eine 
doch etwas ältere Fußballweisheit. 

U10 mit Coach Flo Sigl wird zweit-

beste Mannschaft im Kreis Neu-

markt/Jura - HKM 

Am Sonntag den 21.2. stand für die 
U10 die Endrunde der Hallenkreis-
meisterschaft 2015/2016 auf dem 
Plan. Dass bei einer Endrunde eben 
die sechs besten Teams einer Hallen-
saison auf dem Parkett stehen ist lo-
gisch. Das Niveau dieser Mannschaf-
ten liegt auf einem sehr hohen und 
nahezu gleichen Level, weshalb es im 
gesamten Turnierverlauf auch keine 
richtig einseitigen Spiele gab.
Nachdem wir uns in der letzten Run-
de das Leben durch ein verschlafenes 
erstes Spiel selbst äußerst schwer-
machten, wollten wir an diesem Tag 
umso konzentrierter an das Auftakt-
spiel herangehen. In unserem ersten 
Gruppenspiel mussten wir gegen die 
in schwarz gekleideten Abenberger 
Jungs antreten. Mit hoher Konzent-
ration, aber noch fehlenden spieleri-
schen Akzenten, entschieden wir die-
se Partie letztlich verdient mit 1:0 für 
uns. Als Abenberg dann gegen un-
seren zweiten Gruppengegner, den 
FSV Berngau verlor, war das Halbfi-
nale bereits gesichert. 
Im zweiten Gruppenspiel war der 
Gegner der FSV Berngau. Endlich 
auch spielerisch stark verbessert, er-
arbeiteten wir uns einige gute Tor-
möglichkeiten. Es gelang uns dann 
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Und diese sollte dann zugunsten des 
BSC aus Woffenbach zutreffen. So 
blieb den Jungs aus Wendelstein nur 
die Rolle der Gratulanten.
Mit ein wenig Abstand betrachtet 
muss man aber dennoch unheimlich 
stolz auf unsere Jungs und deren Ent-
wicklung sein. Und so darf man sich 
sicher auch als zweitbestes Team des 
Kreises Neumarkt/Jura über die Teil-
nahme an diesem Finale freuen. 
Wir, die U10 der JFG Wendelstein, 
bedanken uns bei all unseren Unter-
stützern, welche uns in den Vorrun-
den und natürlich auch am Finaltag 
begleitet haben.

Wir sind vor Ort und traditionell sehr eng mit 
unserer Heimat verbunden. Dabei engagie-
ren wir uns mit erheblichen Mitteln in vielen 
Bereichen des Lebens und stärken somit 
die Lebensqualität in unserer Region. 

Kein Anderer fördert 
Sport, Kunst, Kultur 
und Soziales wie wir.

Sparkasse Mittelfranken-Süd.
Gut für die Region.



Seniorenmesse Wendelstein: TSV Keg-

lerinnen stellen ihr Angebot vor

Alles andere als eine ruhige Kugel 
schob unser Abteilungsleiter-Duo Hen-
riette Hergottshöfer und Heike Lerm 
aus der Kegelabteilung bei der Senio-
renmesse in Wendelstein. Beide stellen 
den Besuchern der Veranstaltung den 
Kegelsport vor, der bis ins hohe Alter 
hinein betrieben werden kann. Die 
Besucher konnten auf der provisorisch 
eingerichteten „Kegelbahn“ auch 
selbst Hand anlegen und austesten, ob 
der Kegelsport auch ihr Sport werden 
könnte.

Übrigens: Alle 4 Wochen treffen sich 
Seniorinnen und Senioren auf der Ke-
gelbahn in unserem Vereinsheim um 2 
Stunden bei Kaffee und Kuchen diesen 
unterhaltsamen Sport zu betreiben. 
Die Teilnahme kostet nichts, eine Mit-
gliedschaft im Verein ist nicht erforder-
lich. Es sollten nur Turnschuhe mit ei-
ner hellen Sohle mitgebracht werden. 
Der nächste Termin ist Freitag, der 8. 
April 2016 um 15 Uhr. 

Wir danken unserer Abteilungslei-
tung „Henni“ und „Heike“, dass sie 
bei der Seniorenmesse unseren TSV 
Röthenbach/St.W. vertreten und für 
den schönen Unterhaltungssport Ke-
geln bei Seniorinnen und Senioren ge-
worben haben.

Andreas Morgenstern
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Klaus Vogel; 2. Bürgermeister (Mitte) 
im Gespräch mit der Abteilungsleitung

Von Rechts: Heike Lerm und Henriette 
Herrgottshöfer (Abteilungsleitung) ne-
ben Seniorenbeauftragter Sonia Frei-
frau Kress von Kressenstein und der 
Messeorganisatorin Daniela Porschert

Bilder: Markus Streck, Meier Magazin

Kegelabteilung
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Frühjahrsmüdigkeit bekämpfen

Hallo Sie – ja, genau Sie!
Sie hängen frühjahrsmüde in der 
Wohnung herum, machen der Kat-
ze das Sofa streitig und haben ein 
schlechtes Gewissen, weil Sie sich 
nicht bewegen. Dagegen müssen Sie 
etwas tun. Hier ein Vorschlag:

Am 1. Mai beginnt die Tennis-Som-
mer-Saison 2016. Wir laden Sie ein, 
zu uns auf den Tennisplatz zu kom-
men und mit dem Spiel mit der gel-
ben Filzkugel zu beginnen.

Mit dem Tennisspielen kann man in 
jedem Alter anfangen; unser Kassier 
Walter Schneider war auch schon 
über 50, als er erstmals einen Tennis-

schläger in die Hand nahm. Und spie-
len kann man bis ins hohe Alter; un-
ser Siefried Laas schlug noch mit über 
90 auf die Bälle. Und nicht zu verges-
sen, auf unserer Terrasse der Tennis-
hütte lässt sich bei einem kühlen Ge-
tränk wunderbar ausruhen und über 
das Geschehen auf den Platz lästern. 

Wenn Sie bei uns mit dem Tennisspie-
len anfangen möchten, bieten wir 
Ihnen ein 3-monatiges kostenloses 
Kennenlernen dieses schönen Sports. 
Dabei erhalten Sie eine qualifizierte 
Einweisung von erfahrenen Spielern 
und auch die Schulung von einem 
Tennislehrer. Während dieser Einfüh-
rungsphase stellen wir Ihnen Tennis-
schläger und Bälle zur Verfügung. Sie 
sollten nur flache Turnschuhe mit ei-



bei uns auch Plätze einzeln oder im 
Abonnement mieten. Auch hier: bei 
der Abteilungsleitung anrufen.

Ihre Abteilungsleitung
Uschi und Ludwig Kronmeister

ner feingerippten Sohle mitbringen. 
Natürlich sind auch Kinder willkom-
men, die unsere Jugendgruppe ver-
stärken. 

Wenn ich Sie auf das Tennisspielen 
neugierig gemacht habe, dann rufen 
Sie uns, die Abteilungsleitung Uschi 
und Ludwig Kronmeister, einfach un-
ter Telefonnummer 09129 5146 zur 
Vereinbarung eines ersten Kennen-
lern-Termins an. 

Tennisspieler, die nicht der Tennisab-
teilung beitreten möchten, können 
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Die ersten Modelle sind bereits eingetroff en!

Mit einem neuen Rad macht‘s noch mehr Spaß

2016er



Weiterhin auf Erfolgskurs

Noch immer ohne Verlustpunkt be-
legt die 1. Herrenmannschaft in der 
2. Kreisliga Ost weiterhin den ers-
ten Tabellenplatz. Stolze 28:0 Punk-
te und 126:24 Spiele dokumentieren 
eindrucksvoll die Stärke und mann-
schaftliche Geschlossenheit in die-
ser Saison. Ausfälle konnten bislang 
immer adäquat kompensiert wer-
den. Bei nur noch vier ausstehenden 
Spielen und vier Punkten Vorsprung 
auf den direkten Verfolger darf man 
nach vielen Jahren deshalb durchaus 
mal wieder auf den Aufstieg in die 1. 
Kreisliga schielen. 
Die mannschaftliche Geschlossenheit 
zeigt sich auch bei einem Blick auf 
die Statistik: Spitzenspieler Alexan-
der Fuchs ist mit aktuell 28:1 gewon-
nenen Spielen bester Spieler der Liga, 
dicht gefolgt von Florian Nägele mit 
15:1 Siegen auf Platz 4 und Alexander 
Wagner (9:5) auf Platz 9. Franz David 
ist mit 13:3 Siegen zweitbester Spieler 
des mittleren Paarkreuzes (direkt vor 
Florian Nägele, der zur Rückrunde 
ins Spitzenpaarkreuz wechselte und 
dort aktuell noch ungeschlagen ist) 
und Konrad Hentschel und Andreas 
Fiegl belegen mit jeweils 11:1 Siegen 
die ersten beiden Plätze im hinteren 

Paarkreuz. Daneben liegen Franz Da-
vid/Alexander Fuchs (13:0 / Platz 2) 
und Andreas Fiegl/Florian Nägele (9:2 
/ Platz 4) auch in der Doppelrangliste 
auf vorderen Plätzen.
Weiter so!
 
Den Blick nach vorne gerichtet 

Nachdem man die Vorrunde auf Platz 
6 in der 3. Kreisliga Nord beenden 
konnte, belegt die 2. Herrenmann-
schaft aktuell mit 13:13 Punkten be-
reits Tabellenplatz 4.   
Auch hier zeigt sich eine mannschaft-
lich geschlossene Leistung: Klaus-
Jürgen Fuchs (12:12), Manfred Spiegel 
(8:14), Günter Dehn (10:8), Sebastian 
Meissner (7:10), Helmut Zimmermann 
(5:12) und Henryk Gabrysch (3:5) tra-
gen alle fleißig zu den Punkten bei. 
Und bei Ausfällen gibt es immer gute 
Unterstützung aus der 3. Mannschaft: 
Insbesondere Christopher Fuchs (9:5) 
und Klaus Groetsch (5:3) trugen zum 
guten Gesamtergebnis wesentlich 
bei. Eine absolute Bank ist auch das 
Doppel Klaus-Jürgen Fuchs/Günter 
Dehn. Mit 12:1 Siegen sind sie aktuell 
das beste Doppel der Liga. 
Das Abstiegsgespenst sollte also da-
mit bereits frühzeitig vertrieben sein 
und ein Daumendrücken bis zum 
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Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung der Inserate – sie zeigen das besonde-
re  Angebot unserer mittelfränkischen Region… 	         Ihre TSV-Nachrichten
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letzten Spieltag wird wohl in dieser 
Saison definitiv nicht nötig werden! 
Im Gegenteil: Vielleicht kann man ja 
noch ein weiteres Plätzchen gut ma-
chen. 
Dafür drücken wir doch gerne die 
Daumen!

Durch Krankheiten und Verletzungen ge-

schwächt

Weiterhin längere krankheits-/verlet-
zungsbedingte Ausfälle verkraften 
muss auch in der Rückrunde die 3. 
Herrenmannschaft in der 4. Kreisliga 
West. Nach den vielen Ausfällen vor 

Saisonbeginn mussten während der 
Runde nun auch Stephan Thürauf 
und Wolfgang Stappel etliche Spie-
le aussetzen. Die verbliebenen Vier 
schlugen sich dennoch Tapfer. Nach 
dem guten sechsten Tabellenplatz 
zur Winterpause mit 8:8 Punkten 
verläuft die Rückrunde aufgrund der 
Ausfälle aber bislang aber leider we-
niger erfolgreich. 9:15 Punkte stehen 
aktuell zu Buche. Das reicht jedoch 
trotzdem, um vorerst den 6. Tabel-
lenplatz zu verteidigen. 
Herausragender Punktesammler ist 
weiterhin Christopher Fuchs (23:8 / 
Platz 6 der Gesamtrangliste), gefolgt 

TTC Wendelstein
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Eduard Ulmer

EU

Nibelungenstra§e 29
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Ihr zuverlŠssiger Partner seit Ÿber 25 Jahren

Diplomkaufmann

Immobilien
Verwaltungen
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von Klaus Groetsch (10:9), Karin Fuchs 
(8:18), Stephan Thürauf (6:8) und 
Manfred Seeger (6:17).
Nachdem sich das Lazarett zum Glück 
wieder lichtet, bleibt abzuwarten, 
was der Endspurt noch bringen wird. 
Schau mer mal!

Jugend-Mannschaft mit aufsteigender 

Tendenz

Die Jugend-Mannschaft belegt ak-
tuell mit 6:14 Punkten den vierten 
Tabellenplatz in der 2. Kreisliga Süd. 
Zum einen ist die Liga aber durch 
bereits zwei zurückgezogene Mann-
schaften auf nurmehr 6 Teilnehmer 
geschrumpft, zum anderen ist der 
Spielplan dadurch dermaßen chao-
tisch, dass der TTC bereits alle 10 Spie-
le absolviert hat, während andere 
Mannschaften gerade mal auf sieben 
Einsätze kommen. Fazit: Die Tabelle 
ist somit nicht sehr aussagekräftig. 
Erst nachdem die anderen Mann-
schaften ihre restlichen Spiele bestrit-
ten haben, kann man sehen, was am 
Ende dabei rauskommt.
Fleißigster Punktesammler war wei-
terhin Spitzenspieler Daniel Entner, 
der mit 17:3 Siegen derzeit Platz 2 der 
Gesamtrangliste belegt, gefolgt von 
Elena Hertlein (8:14), Tobias Entner 
(7:14), David Donovan Meier (3:13) 
und Kevin Collin Meier (0:3).

Wir drücken weiterhin die Daumen 
und freuen uns auf einen erfolgrei-
chen Saisonabschluss aller Mann-
schaften – hoffentlich gekrönt vom 
Aufstieg unserer 1. Mannschaft!

Stephan Thürauf

Spiellokal:
Schwarzachhalle
Schulstraße 6
90530 Wendelstein
Deutschland

Trainingszeiten:

Dienstags
18:30 - 19:30 Jugend
19:30- 22:00 Erwachsene

Freitags
18:00 - 19:30 Jugend
19:30 - 22:00 Erwachsene

TTC Wendelstein

Ausgabe April + Mai 2016



1	 Forster	 Stefan
1	 Saalfrank	 Stefan
2	 Diesner	 Anna
2	 Haimerl	 Michael
2	 Verleger	 Isa-Karita
3	 Klausfelder	 Siegfried
3	 Rasvanta	 Patrick
3	 Zalewski	 Penelope
4	 Distel	 Martin
4	 Kukula	 Amelie
4	 Wicklein	 Anne
5	 Böhm	 Hanna
5	 Großmann	 Michaela
6	 Heilmann	 Bernd
6	 Ponitz	 Reinhard
6	 Schmidt	 Ingeborg
6	 Seufert	 Peter
7	 Hegmann	 Lilli
7	 Pfister	 Ute
8	 Bogner-Distel	 Heike
8	 Mayer	 Anke
8	 Pfistermeister	 Pascal
8	 Weigl	 Fritz
9	 Bayer	 Uwe
9	 Schneider	 Franz
10	 Fürbass	 Florian
10	 Gömmel	 Heiderose
10	 Illner	 Tina
11	 Hölzl	 Katharina
12	 Behnke	 Rene
12	 Eversberg	 Greta
12	 Tusche	 Helene
14	 Lenz	 Lucie
14	 Luff	 Lisa
14	 Rohmer	 Betty
14	 Rückert	 Nadine
14	 Rützel	 Emil
15	 Hölzl	 Bernhard

16	 Engert	 Max
16	 Kronmeister	 Ludwig
16	 Schmidt	 Otto
16	 Todic	 Danijel
17	 Otremba	 Irma
17	 Reigber	 Werner
18	 Gandorfer	 Patrick
18	 Kuhnen	 Selina
18	 Ney	 Anna Marie
18	 Streck	 Angela
19	 Gögelein	 Irmgard
19	 Nebrich	 Andreas Dr.
20	Wolf	 Philipp
21	 Otte	 Heinz-Josef
21	 Schildhauer	 Susanne
21	 Wendelberger	 Manfred
22	 Schildhauer	 Sascha
23	 Barthel	 Thomas
23	 Böhm	 Mathias
23	 Rabi Ahlers	 Lewis
24	 Harrer	 Silke
24	 Saddey	 Christoph
24	 Schindler	 Kerstin
24	 Wolfrum	 Robert
25	 Fuchs	 Fabian
25	 Schmeißer	 Samuel
27	 Augustin	 Dieter
27	 Haremza	 Stefan
27	 Klatt	 Philipp
27	 Otto	 Thorsten
28	Spengler	 Elsa
29	 Förtsch	 Marion
29	 Gerdiken	 Christiane
29	 Seidel	 Helga
30	Schäfer	 Fred
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2	 Barthelmann	 Veit
2	 Eck	 Barbara
2	 Knauber	 Bernd
2	 Saidi	 Miryam
2	 Schummer	 Christian
3	 Lillge	 Sebastian
3	 Sommer	 Cornelia
3	 Sommer	 Melanie
4	 Fuchs	 Michael
5	 Beck	 Jochen
6	 Blank	 Stefan
6	 Krämer	 Heike
6	 Stief	 Leo
6	 Wießner	 Max
7	 Rosteck	 Marco
8	 Breuer	 Jürgen
8	 Oertel	 Carlotta
8	 Weiß	 Jürgen
8	 Zeiler	 Marc-Manuel
9	 Anders	 Christa
9	 Birke	 Manfred
9	 Sigl	 Florian
10	 Mayer	 Patrick
10	 Weiß	 Sandra
11	 Biedermann	 Norbert
12	 Beck	 Kathrina
12	 Enghardt	 Mandy
13	 Krawczynski	 Oskar
13	 Leinberger	 Ben
15	 Meier	 Thomas
15	 Müller	 Andre
15	 Wolz	 Lilian
15	 Zippold	 Nicolai
16	 Falk	 Lisbeth
16	 Tretner	 Janette
17	 Wicklein	 Barbara

18	 Beer	 Niklas
18	 Eckerle	 Nina
18	 Kronmeister	 Ursula
19	 Beck	 Ingeborg
19	 Gandorfer	 Steven
19	 Hübner	 Maximiliane
20	Brandl	 Walter
21	 Schäfer	 Alois
21	 Yildirim	 Umut Can
22	 Zanders	 Theo
23	 Dobras	 Reinhard
23	 Enghardt	 Oskar
23	 Otte	 Rosemarie
24	 Brand	 Heinrich
24	 Gögelein	 Julia
24	 Schindler	 Brigitte
25	 Stippler	 Dietmar
26	 Keller	 Anna
26	 Rösler	 Marie-Luise
26	 Vogel	 Simon
27	 Babinsky	 Iris
27	 Zinnbauer	 Gertrud
28	Breuer	 Silke
28	Hübner	 Roland
28	Mayer	 Reinhold
28	Petschk	 Sylvia
29	 Bartsch	 Carolin
29	 Dörfler	 Christian
29	 Konzack	 Rosemarie
29	 Sichert	 Jürgen
30	Funk	 Sandra
30	Müller	 Florian
30	Rackl	 Louisa
31	 Kukula	 Stefan
31	 Pichlik	 Melissa

... und im Mai
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... Glückwunsch! 
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Ihre Ansprechpartner im TSV 1927 Röthenbach b.St. Wolfgang

Sie haben Interesse an einem Schnupper-Training oder möchten unser Sport-
angebot kennenlernen? Sie wünschen eine Mitgliedschaft in unserem Verein? 
Nachfolgend finden Sie Ihre richtigen Ansprechpartner.

Vorstandschaft

1. Vorsitzender:  
Eberhard Konzack 	
Telefon: 09129 28660
e.konzack@eselma.de 

2. Vorsitzender: 
Wolfgang Schepl 
Telefon: 09129 9222
wolfgang.schepl@t-online.de 

3. Vorsitzender:
Karl Sauerbrey
Telefon: 09129 22 91
karl.sauerbrey@t-online.de

Schatzmeister: 
Walter Schneider
Telefon: 09129 85 12
schatzmeister@tsv1927roethenbach.de

Vertreter: 
Fabian Buker
Telefon: 0160 1804812

Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Andreas Morgenstern
Telefon: 0175 5465938
info@sternmedia.de

Ihre Ansprechpartner
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Vertreter: 
Nils Kern
Telefon: 0177 3116144

Schriftführerin:
Uschi Kronmeister
Telefon: 09129 5146
ludwig.kronmeister@online.de

Vertreter:
Kai Mosandl
Telefon: 09180 939099

Vereinsjugendleiter: 
derzeit unbesetzt

Abteilungsleitungen

Bogenschützen

Abteilungsleiter 		 Bernd Knauber, 0175 5754754
Vertreter	  	 Jürgen Weiß, 09129 40 21 111 
www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Eisstock

Abteilungsleiter		  Josef Zinnbauer, 09129 50 80
Vertreterin		  Gertrud Zinnbauer, 09129 5080

Fußball

Abteilungsleiter		  Walter Sigl, 0171 52 20 87 9
Vertreter		  derzeit unbesetzt
www.die-gruenschwarzen.de

Kegeln 

Abteilungsleiterin 	 Henriette Herrgottshöfer, 0179 6642836
Vertreterin	  	 Heike Lerm, 0176 30521201

Ihre Ansprechpartner
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Prävention

Abteilungsleiter 		 derzeit unbesetzt  

Shaolin-Kung Fu

Abteilungsleiter		  Barkev Kounahialian, 09128 7218480
Vertreter		  derzeit unbesetzt 

Tennis

Abteilungsleiter		  Ludwig Kronmeister, 09129 5146
Vertreterin		  Uschi Kronmeister, 09129 5146

Tischtennis TTC Wendelstein

1. Vorstand 		  Franz David, 09129 51 76 
2. Vorstand 		  Claudia Lorenz-Bögelein
www.ttc-optolyth.de

Turnen

Abteilungsleiterin	 Helma Bartsch, 0911 48 12 46
Vertreterin		  Margrit Wicklein, 09129 75 65

Volleyball

Abteilungsleiter		  Fabian Buker, 0160 1804812
Vertreter		  Andreas Morgenstern, 0175 5465938

Ihre Ansprechpartner
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Vereinsarzt: Dr. Birgit Kroll, 09129 83 38

Vereinseinrichtungen:	Sportheim, Geschäftsstelle, 09129 36 99
poststelle@tsv1927roethenbach.de

Pächter: St. Wolfgang Stuben, 09129 36 98
Schwarzach-Halle, 09129 53 50

Konten:
Raiffeisenbank Volksbank Nbg. eG 
Kto.-Nr. 1 368 478, BLZ 76060618
IBAN DE68 7606 0618 0001 3684 78
BIC GENODEF1N02
Sparkasse Mittelfranken-Süd 
Kto.-Nr. 261 412, BLZ 764 500 00
IBAN DE73 7645 0000 0000 2614 12
BIC BYLADEM1SRS

Internet-Präsenz: www.tsv1927roethenbach.de

Ihre Ansprechpartner
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Herzlichen Dank

...sagen wir den nachfolgend aufgeführten Spendern, die durch Ihre Großzügigkeit unseren Verein unterstützen: 

Siegbert, Helene und Thomas Tusche

Werner Reigber

Willi Regensburger

Helmut Thiele
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o BODY-Workout  17:00 bis 18:00  Trainerin:  Alexandra Müller E

Yoga von 18:30 bis 20:00 Uhr –Trainerin: Monika Mayer E
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Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Andrea Spiegler
Schubertstr. 35
90530 Wendelstein
Telefon 09129 4033405
www.dvag.de/Andrea.Spiegler
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Vorsorgen und Vermögen aufbauen gibt Sicherheit – Ihnen,
Ihren Kindern, Ihrer Familie. Mit dem Allfinanzkonzept finden wir
die passenden Lösungen für Sie. Dafür stimmen wir Bankdienst-
leistungen, Versicherungen, Vorsorgeprodukte, Investment-

anlagen oder Finanzierungen individuell aufeinander ab. So
schaffen wir die Grundlage für einen langfristigen Plan, mit dem
Sie Schritt für Schritt Vermögen aufbauen und so Ihre Zukunft
absichern können. Testen Sie uns und lassen Sie sich beraten.

Früher an Später denken!
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IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
• Elektro-Hausgeräte

• Netzwerkverkabelung

• Antennen- und  
 Satellitenanlagen

• Industrieanlagen

• Elektro-Installation

• Beleuchtungsanlagen

GmbH

www.elektroStroebel.de

Fon (0 91 29) 99 46
Marktstraße 3 · 90530 Wendelstein
Fax (0 91 29 ) 72 49
Mo–Fr 8 –12.30 & 14 –18 Uhr
Sa 8 –13 Uhr
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